
emaßnahmen 
dem reak- 

verguo 
Mit diesen Verfolg'ing 

und Verboten, sowie mit 

tionliren Ausländergosotz, Yo 

die SPD/FDF-Regierung die er 

schen und ausländischen Arbe . 

zu spalten. Durch Abachiebunsl” 

sollen die ausländischen Ar B 

ter eingeschüchtert werden, ve 

mit ale den Kampf der deubs° A 

Kollegen nichb unterstützen. 

beim Ford-Streik, beim Burn = 

Hela-Lippstadt eto. Durch 2% 

bot der Organisation soll en 

organisierte Kampf der auslän 

dischen Kollegen verhindert = 

und die Zusamnenarbeit mit vis 

schen Organisationen unmöglic 

gemacht worden, 

Ca 30 ooo Palästinenser leben in 

der BRD und Westberlin, davon A 

212 - 15 ooo in WB, Aus ihrer He 

mat vertrieben und arbeitslos 

sind sie gezwungen, hier Arbeit 
zu suchen. Ein immer größerer 
Teil besitzt keine Aufenthalts- 

erlaubnis, und muß deshalb um 

politisches Asyl bitten, um 

nicht ausgewiesen zu werden. 

Die Vergabe dieses Asyls ist 

nit scharfer Polizeikontrolle, 

mit häufigen Melden, mindestens 

alle 3 Monate, weil dann die 

Asylanträge auslaufen und mit 

einem Organisationsverbot ver- 

bunden. Auch die Erleichterung 

der Einreisebedingungen, die 

die Schmidt/Genscher- Regierung 

den Arabischen Staaten so gern 

anpreist, ist keine Sache, die 

die Lage der Palästinenser in 

der BRD verbessert. Diese Er- 

leichterungen und die Anwer- 

bungen, wir haben darüber ei- 

nige Berichte von palästinen- 

sischen Genossen bekommen, die- 
nen nur der Verbesserung der 
Beziehungen zwischen BRD-Inperi- 

alisten und arabischen Regimes, 
dienen den BRD-Imperialistischen 

Ölinteressen und sollen nicht 
zuletzt die arabischen und das 
palästinensische Volk über die 
wahre Rolle der BRD-Imperialis- 
ten im Nahen Osten hinwegtäu- 
schen, Aber die Massen verges- 
sen nicht! Sie wissen, daß es 
die BRD war, die mit Milliarden 

von DM den Aufbau des zionis- 
tischen Aggressorstaates nit 

ermöglicht hat, sie wissen, daß 
in der BRD äle legitimen Rechte 
des palästinensischen Volkes 
mit Füßen getfeten werden. 

E 
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Das GuPpA/GUPS-Verbot ist die 

Fortsetzung dor Politik den 7 
onisten gegen die Palüntinen l- 

duroh die SPD/FDP-Regierun Ser 

ist die Unterstützung der zj [) 
i 

tischen Aggression gegen dan ala. 

lästinensische und die ara pa- 

Völker. Das wird besonderg asıhen 

ich, wenn man die Ziele 
vieiten der GUPA und GUPg pık- 
trachtet. Beide Organisationen” 

sind in über 70 Ländern verbr 

tot. Beide habeb das Ziol, gu.” 
gerechten Kampf ihros Volkes 2 
gegen Imperialismus, Zlonismus 
und arabische Reaktion zu un. 
terstützen. 

Der Kampf des Palästinensische 

Volkes gegen Zionismus und In 

perialismus, für ein freies ung 
unabhängiges Palästina, in den 

Juden, Moslens und Christen ge. 
meinsam leben, steht den Aus- 

beuterinteressen des BRD-In- 
erialismus im Nahen Osten di. 

rekt entgegen. 50 schwatzt 
Genscher vor der UNO zwar von 
der"Anerkennung der legitimen 
Rechte der Palästinenser", aber 
die BRD-Delegation stimnte ge- 
gen das Rederecht der recht- 
mäßigen Vertreterin des palä- 
stinensischen Volkes, der PLO 

In der BRD wird das Recht der" 
Palästinenser für Jen Kampf 
ihres Volkes einzutreten, mit 
füßen getreten. 
Auch wenn die Schmidt/Genscher 
Regierung von "Deutsch-Arabi- 
scher Freundschaft" und "En- 
gagement bei der Suche nach 
einer Lösung des Nahostkon- 
flikts" redet, bedeutet das 
nicht Unterstützung der ge- 
rechten Sache des palästinen- 
sischen Volkes, sondern be- 
zweckt nur, die BRD-Imperia- 
listischen Ölinteressen im 
Nahen Osten nun noch sicherer 
von den reaktionären Arabi- 
schen Regimes absichern zu 
lassen, Dazu dienen auch die 
umfangreichen Staatskredite 
und Direktinvestitionen in 
Ägypten, Saudi Arabien, Irak, 
Oman und vor allem im Iren. 

Aus diesen Grund versuchte die 
SPD auch mit der PLO Kontakt 

aufzunehmen. Aber solange die 

SPD/FDP-Regierung die PLO nicht 
offen anerkennt, solange sie 
die Organisationen der Palä- 

stinenser in der BRD verbietet 
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, vor!®© ) zur PLO aufnehuoen 11 ÜRSERHRER 
R don ae en | Dar OT Banana 

| 
e) 

önnon f gegen das Verbot yon UPA/oLOnären Poscrlun ola din 

Kr gan) ups, der Kampf gegen Mand PB ver tionen der 

Deck und alisierung fortsch di vern Ontge en, Dienen 

ou grjnin Äindischer Organ rith- G ° Aufhebun, Fenzutreten yn 

dicher » Euer in der BRD TG S a Gupa zu 0, oRbota von 

gen Jungskampf, ihrer Völken ein, Di Ra Kemafunnm,  Ohan, 
of! jst Bestandte es Kan- OBen 

Knoten» an den BRD-Imperialismug] Ontgogon Ta Tarn werden wir 

fo8 E’kumpf zu führen bedeutet sicher, ten. Und wir ging 

jesen such, allen Versuchen stützt auf 
für VD und ihrer Wasserträger Verbunden Se Mascen und 

der Ber DKP entgegenzutreten, listischen Or den antiiuperia- 

yon anbieten eine Ersatzorgani- der BRD nun eationen in 

did, on ür ale von der SPD ver- die Polkatinenaluchennk werden 

at on Falüstinenserorganisati- und Studenten as an Arbeiter 

poten@N zubauen. Aus dieser Er. IL von GUPA und Aiederzulag- 

onen Onpf erreichen, Urs im 
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59 LEBE DER GEREOHTE KAuPF 

chüre entlarvt anhand von Bilddo- 

Be jlegenden Einschätzungen und 

Statistiken der LIGA den von der SPD-Regie- 

inszenierten 1 der sogenannten 

It! 

Aus dem ee Sparsamkeit - die neus Le- 

bensqualltät der SPD-Regierung 

- Panzer für den Schah, 01 für die Manopole, 

Schscher auf dem Rücken der Völker. 

372 Seiten, 1.- DM + 0.40 DM Porto 

AFRIKA 

KAMPFT: zur I der Vals 

ke Aftıkaa im Kampf gegen R Kalsnısi 
und 

u#/n AFRIKA-KOMITER mar | 
Berichte und Dokumente aus der 
Mrika-Solidaritätswoche 
Spinola unter dem Druck der Volks- 

massen zurückgetreten 

Reisebericht aus Südafrika 
Außerdem: 

Berichte aus Mozambique, Ächiopien 
Außerdem: 
Berichte aus Mozambique und Athio- 

en, 
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MIT DEM VERBOT VON GUPA F DEM REAKTIONÄREN AUSLÄNDER CLEal, NIEDER MIT IMPERTALISMUS, ZIONTEyUg UND 
DES PALÄSTINEASISCHER REAKTION 

HOCH DIE INTERNATIONALE SOLTDARINIT INENBISCHEN VOLKES 

Tıca AKTUELL ] 
ALNASIER 

\rakellmfo.7 
__OHTOBER 1974 20... PREIS 1__.Dm 

Pl Jetlenira Orgenisurien 
h in Deurarhiand) [} 

STOPPT DEN CHAUVINISTISCHEN 

KRIEG DER FASCHISTISCHEN 

BAATH-CLIQUE IM IRAK GEGEN 

DAS KURDISCHE VOLK ! 

HOCH DIE INTERNATIONALE
 soLıDanıTÄT 
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